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Irnanziell 'e WrrrröscHarr .
-o- Frankfurt , 13. Dezember .

Obwohl die Börse wegen der amerikanischen Krise
und der Geldschwierigkeiten noch tief in Sorgen steckt, brach
sich in den letzten Tagen doch etwas bessere Stimmung durch .
Die leichte Schwenkung wird hauptsächlich mit dem aussicht
vollen Stand der Verhandlungen über die Novelle zum B ö r
sengesetz begründet . Man ist in Regierung und Parla
ment darüber einig, daß die bisherige Gesetzgebung mancher
lei Schaden gestiftet hat und daß etwas geschehen müsse , um
die Börsen wieder leistungsfähiger zu machen. Wenn eine
größere Rechtssicherheit geschaffen und der Terminhan¬
del in Montan - und Fabrikspapieren wieder eingeführt
wird , so würde die Börse dies als einen großen Fortschritt
begrüßen . In der Hoffnung , daß aus den Beratungen etwas
Taugliches hervorgehen wird, waren Bankaktien mehr gefragt
und wurden höher bezahlt . Eine Ausnahme machten nur
Kommerzbank und N a t i o n a l b a n k, da die Eberbach-
schc Hotelaffäre sich leider viel ungünstiger entwickelt, als
man nach den bisherigen Darstellungen vermutete . Die
Prolongationsifragen nimmt man außerordentlich
ernst . Schon jetzt werden Abschlüsse zu 9 Proz . Zinsen ge-
macht . Die Prolengation ist also nahezu den ganzen Monat
hindurch in Gang . Immerhin hat es beruhigenden Eindruck
gemacht, daß der Präsident der Reichsbank eine weitere Er¬
höhung des Zinsfußes für unwahrscheinlich bezeichnet hat .
DaS Schlimmste darf also als überstanden gelten , aber die
Lage des Geldmarktes ist auch jetzt nichts weniger
als klar , wie aus der neuerlichen Erhöhung des englischen
Privatsatzes und dem Anziehen des Londoner Wechselkurses
hervorgeht. Deshalb bleibt auch die Haltung der festverzins,
lichen Fonds eine ungünstige.

Die heimischen Staatsfonds gaben nach und auch die
Mehrzahl der ausländischen Renten wurden herah -
gedrückt . Eine Ausnahme machen Russen , die sich auf Pa¬
riser Impuls empor bewegten. Man hat allgemein das Ge¬
fühl , daß Russen wieder einem höheren Niveau zustreben .
Gebessert waren auch Portugiesen auf Deckungen. Recht
unerquicklich scheint noch die Wirtschaftslage in Chile zu sein.

Die industrielle Konjunktur steht unter un .
günstigen Zeichen , Kupfer , Blei , Zink und Ei s e n gehen
im Preise herab. Man sieht also, daß der Verbrauch zurück ,
gehst

In Zusammenhang hiermit 1 werden Bochumer ,
Deutsch - Luxemburger , Phönix , Laura usw.
niedriger umgesetzt , wenn auch schließlich eine leichte Erholung
gegen den niedrigsten Wochenstand eintrat . Widerstands¬
fähiger hielten sich Kohlenaktien , von denen Harpa -
n e r für Paris gekauft wurden . Kaliaktien lagen
schwach. Manche Jndustriegesellschaften enttäuschen jetzt durch
schlechtere Jahresabschlüsse, so Rheinische Metall¬
warenfabrik , Gelsenkirch ener Guß stahl ,
ferner die Unternehmungen der Gummibranche . Eine Zusatz-
Dividende tvird dagegen für Zellstoff - Waldhos er¬
wartet . Befriedigend arbeitet die Glasbranche . Ze¬
mentwerte wurden dadurch ungünstig beeinflußt , daß
Hannover keine höhere Dividende wie im Vorjahre ver¬
teilt .

Die Lage des Arbeitsmarktes hat sich im November
weiter verschlechtert . Im großen ganzen ging es mit I np
dustriepapieren abwärts , besonders wurden chemi¬
sche Elektriz itätsaktien (von letzteren besonders
Züricher Clektrobank) , zum Teil erheblich niedriger umgesetzt.

Oösterreichische Bahnen weisen nur belanglose
Schwankungen auf . Matter sind Jtal . Meridional ,
Prince Henri , ferner in Sympathie mit Amerika
Baltimore und Ohio sowie Pennsylvania . In
Große Berliner Straßenbahn fanden Reali¬
sierungen stat.

Auch Schiffahrtsaktien schwächten sich etwas ab ,
obgleich die Gesellschaften aus der Heimkehr der Auswanderer
hübsche Gewinne erzielen .

GrotzherzogLmn Vsdrn.
* Karlsruhe , 14. Dezember .

ben in überraschender Naturtreue , brillant und mit allen Ton -
abstufungen . Kopien auf Papier lassen sich vorläufig nicht
Herstellen . Einstweilen müssen wir mit Glasbildern vorlieü
nehmen. Daß diese aber bereits eine große Vollkommenheit
erreichen, erkannten die Anwesenden aus der reichen Auswahl
von Lichtbildern nach solchen farbigen Diapositiven , welche
der Redner für den Vortrag hergestellt und deren Vorführung
Herr Dolletscheck in dankenswerter Weise übernommen hatte .
Die zahlreiche Zuhörerschaft spendete dem Redner für seine
interessanten und lehrreichen Ausführungen lebhaften Beifall .

hl . (Badischer Kunstgewerbeverein .) Am letzten Vortrags
-abend sprach Professor Fritz Schmidt von der Grohh .
technischen Hochschule dahier über das Lumieresche Verfahren
der Farbenphotographie . Der Redner wies zunächst
auf die großen Fortschritte hin , welche die Photographie und
die damit zusammenhängenden Druckverfahren in den letzten
Jahrzehnten gemacht haben . Die Versuche, die natürlichen
Farben photographisch festzuhalten , seien so alt als die Photo¬
graphie selbst und könnten in direkte und indirekte Verfahren
unterschieden werden. Die direkte Farbenphotographie nach
Lippmanns Verfahren , welches die Farben direkt als Inter¬
ferenz - oder Scheinfarben wiedergibt , babe bis jetzt zu prak
tischen Ergebnissen nicht geführt . Bei den indirekten Ver¬
fahren der Dreifarbenphotographie und dem Dreifarbendrucke
zerlege man die Farben mittels dreier Aufnahmen derart , daß
man bei der ersten Aufnahme nur die roten und orange , bei
der zweiten nur die grünen und gelben , bei der dritten nur
die blauen und violetten Strahlen des aufzunehmenden Gegen¬
standes auf die lichtempfindlichen Platten wirken lasse, alle
übrigen Strahlen aber durch farbige Glas - oder Flüssigkeits-

silter ausschalte. So erhalte man drei den genannten Farben
entsprechende Negative, von denen man gewöhnliche schwarze
Diapositive herstellt. Diese bedecke man nun mit je einer
roten , gelben und blauen Glasscheibe und betrachte sie entweder
rn einem besonderen Apparate , dem „ Photochromoskop" , wobei
'die drei Bilder durch Spiegelung sich im Auge zu einem ein¬
zigen farbigen Bilde vereinigen oder setze sie in drei Projek¬
tionsapparate , die so gerichtet werden , daß ihre Einzelbilder
sich auf der Leinwand genau überdecken und hier ebenfalls
als ein einziges farbiges Bild erscheinen. In neuerer Zeit
sei es nun gelungen , Farbenphotographien zu erzielen mit nur
einer einzigen Aufnahme unter Verwendung von Rastern ,
deren Linien oder Punkte in den Grundformen rot , grün und
blau hergestellt sind . Der Vortragende erläuterte unter Zu¬
hilfenahme schematischer Wandtafeln das - Prinzip solcher Ver
fahren und schloß daran eine genaue Erklärung des neuesten ,
des von Lumiere -Lyon. Die von dieser Firma in den Handel
gebrachten „ Autochrom"- Platten sind zuerst mit einer lücken¬
losen Schicht äußerst feiner , rot, grün und blau gefärbter
Stärkekörnchen und darüber mit einer panchromatischen Brom
filberemulsion überzogen. Die Belichtung erolgt von der Rück
seite her , dann wird in der Dunkelkammer entwickelt, das
metallische Silber aufgelöst, bei Tageslicht ein zweitesmal ent¬
wickelt und hiernach erst fixiert . Rach kurzem Waschen und
raschem Trocknen sind die Bilder fertig ; sie zeigen die Far -

Naturwiffrnschaftlicher Verein Karlsruhe .

# In der Sitzung vom 6. Dezember hielt Herr Oberstabs¬
veterinär S ch o l tz einen Vortrag über „Einblicke in das
Seelenleben des Pferdes " .

Aufbauend auf den Forschungsergebnissen des auf dem Ge¬
biet der tierischen Seelenlehre bahnbrechend gewordenen Theo¬
dor Zell, sich stützend auf eine lange, eigene Beobachtungs¬
und Versuchsreihe, und endlich auf Grund zahlreicher Mittei¬
lungen aus den Kreisen der Offiziere und Militärveterinärc ,
darunter auch solche, welche den afrikanischen Feldzug mitge-
macht haben, entwickelte der Vortragende das Zustandekommen
der einzelnen Ausdrucksformen für die sogenannte Seelen¬
tätigkeit . Er zeigte, in welcher Weise die Pferde die verschie¬
denen Affekte , wie Lust und Unlust, Behagen und Unbehagen,
Freude und Schmerz äußern . An der Hand eines reichen Ma¬
terials wies er nach , daß die Pferde keineswegs zu den, auch
bei dem größten Schmerz absolut stummen Tieren zu rechnen
sind , daß sie selten zwar, dann aber so erschütternd schreien,
daß nur wenige Menschen dabei gleichgültig sein können.
Aber nicht allein Schmerz, sondern auch Schrecken , eingebildete
Gefahr und Mutterliebe können die Pferde zum Schreien ver¬
anlassen, wie durch Beispiele erläutert wurde . Den Hauptbe¬
standteil des Vortrages bildete die ausführliche und durch
Wiedergabe zahlreicher, zum Teil selbst beobachteter Momente
illustrierte Darstellung des Pferdes als „Nasentier " , d . h.
eines Tieres , bei dem als Hauptorgan die Nase, als Neben¬
organ das Auge funktioniert . Wir hören, in welch wunder¬
barer Weise die Pferde in Afrika das Wasser zu finden wissen ,
daß Nebel, Dunkelheit, Staubmassen , Wald und undurchsich¬
tige, poröse Körper für das Pferd keine absolute Hindernisse
sind , wohl aber Windstille, ungünstige Windrichtung , undurch¬
sichtige oder durchsichtige , nicht poröse Gegenstände, daß Pferde
im Stall die erreichbaren Fensterscheiben einzudrücken pfle¬
gen , weil das Glas wegen seiner Geruchlosigkeit und Durch¬
sichtigkeit für die Pferde unverständlich ist . Das Benehmen
einzelner Pferde beim Vorhalten von Kadaverteilen der eige¬
nen Artgenossen wird geschildert : Die größere Anzahl von den
136 Vcrsuchspferdxn konnte sich beim Studium der ihnen dar¬
gebotenen Teile gar nicht zurecht finden , was durch andauern¬
des. ununterbrochenes , allseitiges Beriechen zu erkennen gege¬
ben wurde . Die Nase wird beim Zurechtfinden unterstützt
durch einen beim Pferde schon lange bekannten , hoch entwickel¬
ten Orientierungssinn , der häufig die wunderbarsten Leistun¬
gen zeitigt . Auch hier bestätigten eine Anzahl von Beobach¬
tungen das Gesagte. Das bisher unverständliche Benehmen
einzelner warmblütiger Pferde vor dem Trinken wird in anzie¬
hender Weise begründet : -— alle uns sinnlos erscheinenden
Handlungen der Pferde sind zweckmäßig und finden eine zwang¬
lose Erklärung , wenn wir uns vergegenwärtigen , daß die Ur¬
ahnen in den warmen, weiten Ebenen Ungarns , Afrikas , Süd¬
amerikas , Arabiens , Jnnerasiens usw . gelebt und dort auch
schleichende Feinde ( Raubtiere ) gehabt haben. Die vielen
Eigentümlichkeiten sind durch vieltausendjährige Uebung ein
unveräußerliches Gut des heutigen Pferdegeschlechts geworden .

Die Nervosität einzelner Pferde , namentlich einzelner Renn¬
pferde, wird gestreift und zu erklären versucht , auf Grund
eigener Versuche die Frage beantwortet , was manche Pferde
beim Zuwenden des Gesichts während des FührenS zum Stut¬
zen oder Stehenbleibcn veranlaßt . Der bösartige Charakter
vereinzelter Individuen und die Art des Verkehrs mit ihnen
findet eine Erwähnung . — Als roter Faden zieht sich durch
den Vortrag der Grundgedanke : „ Wir sind nie und nimmer
berechtigt, vom Pferde als von einem „unvernünftigen " Tier
zu reden."

Redner schloß seinen mit Beifall aufgeiwmmenen Bortrag
mit der Bitte , dem bislang vernachlässigten Studium der Le-
bensäußerungen unseres edelsten Haustieres ein Interesse zu¬
zuwenden und ihm gegebenenfalls von interessanten Beobach¬
tungen Mitteilung machen zu wollen .

Karl Friedrich -Gedächtnistirche . (Stadtteil Mühlburg.)
VislO Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert . — % 11 Uhr Chri¬
stenlehre : Herr Dekan Ebert .

Donnerstag den 19. Dezember 1907 . 8 Uhr abends : Herr
Dekan Ebert .

Wochengottesdienste :
Mittwoch de» 18. Dezember 1907 :

8 Uhr Stefanienstraße 22 : Herr Hofprediger Fischer .
Donnerstag den 19. Dezember 1907 :

5 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadtvikar Paul . — 8 Uhr
Johanneskirche : Herr Stadtpfarrer Hesselbacher. — 8 Uhr
Konfirmandensaal der Luthergemeinde : Herr Stadtpfarrer
Weidemeier .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Alte Friedhofkapelle , Waldhornstraße . Vormittags 10 Uhr :

Herr Pfarrer Schemm.

Katholische Ttadtgrmrinde .
3. Adventsonntag .

Hauptkirche St . Stephan. 146 Uhr Frühmesse. —- 147 Uhr
Rorateamt . — 148 Uhr hl . Messe . — 149 Uhr MilitärgotteS »
dicnst mit Predigt . — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch¬
amt und Predigt . — 141 2Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .
— 143 Uhr Christenlehre für die Mädchen . — 3 Uhr Herz-
Jcsn -Andacht. — Währned der Woche jeden Morgen Beicht»
gclegcnheit . Dienstag und Freitag 7 Uhr Rorateamt .

St . Bernharduskirchr . 6 Uhr Rorate . — 7 Uhr hl . Messe
mit Generalkommunion der Männerkongregation des Män¬
nervereins und Jugendvereins . — 8 Uhr Singmesse mit Pre -
digt . — 1410 Uhr Hochamt mit Predigt . — 11 Uhr Kinder -
gotttesdicnst mit Predigt . — 2 Uhr Christenlehre für die Mäd -
chen . — 143 Uhr Adventsandacht. — 7 Uhr Männerkongrega¬
tion .

Liebfranenkirche . 147 Uhr Rorateamt , nach demselben Gene¬
ralkommunion für die Männer . — 149 Uhr Kindergottesdienft
mit Predigt . — 1410 Uhr Amt mit Predigt . — 11 Uhr hl .
Messe . — % 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen . — 143 Uhr
Adventsandacht . — 3 Uhr Müttervereinsversammlung mit
Predigt .

St . Binzentinskapelle . 147 Uhr Austeilung der hl . Kom¬
munion . — 7 Uhr hl. Messe. — 8 Uhr Amt. — 146 Uhr Se¬
gensandacht .

St . Bonifatiuskirche (Goethestraße) . 6 Uhr Beichtgelegen¬
heit und Austeilung der hl. Kommunion. — 147 Uhr .Rorate¬
amt und Generalkommunion für Jünglinge und Jungftauen .
— 149 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 1410 Uhr Hoch¬
amt mit Predigt . — 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen.

143 Uhr Andacht zum guten Tod.
Katholische Kapelle des Kadettenhauses . 10 Uhr : Herr Di¬

visionspfarrer Sander .
Ludwig Wilhelm- Krankenheim. 11 Uhr hl . Messe .
St . FranzisknShaus (Grenzstrahe 7) . 8 Uhr Amt.
St . Peter - und Paulskirchc . 6 Uhr Beichtgelegenheit . —

147 und 148 Uhr Austeilung der hl. Kommunion. — 148 Uhr
Rorate mit Generalkommunion des Müttervereins . — 1410
Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . — 142 Uhr Christenlehre
für die Mädchen. — 2 Uhr Adventsandacht.

Stadtteil Rüppurr (Festhalle ) . 9 Uhr Singmesse mit Pre¬
digt .

( Alt - ) Katholische Stadt,emeinde .
Auferstehnngskirche . 10 Uhr Herr Stadtpfarrer Bodenstein.

Hottesörerrste .
Evangelische Stadtgrmeinde .

3. Advent.
15. Dezember.

Stadttirche . 149 Uhr Militärgottesdienst : Herr Militär
oberpfarrer Schloemann. — 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer
Rapp . — 1412 Uhr Christenlehre : Herr Stadtpfarrer Schwarz .

Kleine Kirche. 1410 Uhr : Herr Stadtvikar Paul . — 1412
Uhr Christenlehre : Herr Hofprediger Fischer. — 6 Uhr : Vor¬
trag des Herrn Reisepredigers Hauser von der Brüderge¬
meinde über : „Die Mission der Brüdergemeinde in Deutsch
ostafrika am Rhassa."

Schlosskirche. 10 Uhr : Herr Hofprediger Fischer. — 4—8
Uhr : Versammlung des Jungftauenvereins , im Konfirman -

, densaal, Stesanienstraße 22 .
Johanneskirche. 1410 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hesselbacher.

— 1411 Uhr Christenlehre : Herr Stadtpfarrer Hesselbacher. —
1412 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus : Herr Stadt¬
pfarrer Hindenlang . — 6 Uhr : Herr Stadtvikar Weber .

Christuskirche. 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Jaeger . — 1412
Uhr Kindergottesdienst : Herr Stadtpfarrer Rohde. — 6 Uhr :
Herr Stadtvikar Duhm.

Gemeindehaus der Weststadt, Blücherstraße 20 . 1410 Uhr :
Herr Stadtvikar Duhm . — 1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Jaeger .

Lutherkirche. 10 Uhr : Herr Stdatpfarrer Weidemeier . —
1412 Uhr Kindergottesdienst : Herr Stadtpfarrer Weidemeier
— 6 Uhr : Herr Stadtvikar Trenkle.

Gartenstratze 22. 1410 Uhr : Herr Oberkirchenratssekretär
Blendinger . — 1412 Uhr Kindergottesdienst : Herr Stadt¬
pfarrer Rapp . _

Diakoniffenhauskirche. Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer
Katz. — Abends 148 Uhr : Herr Hofgeistlicher Sitzler .

Ludwig Wilhelm-Krankenheim. 5 Uhr : Herr Hofdiakonus
Kahser . - -

GvoßHevzogkrches KofiHealev.
Im Hoftheater in Karlsruhe :

Spielplan für die Zeit vom 15. bis mit 23. Dezember 1907 .
Im Hoftheater in Karlsruhe .

Sonntag , 15 . Dez . 9. Vorst, außer Ab . „Der Ring de ,
Nibelungen ", Bühnenfestspiel von R. Wagner . 3 . Tag :
„Götterdämmerung ", in einem Vorspiel und 3 Akten . Brün -
hilde : Jula Hofmann -Bielfeld vom Stadttheater in Nürnberg .
Anfang 6 Uhr , Ende 11 Uhr .

Montag . 16 . Dez . Abt . C . 22. Ab. -Vorst. (nicht B . 22) .
„Husarenfieber ", Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg
und Richard Skowronnek. Anfang 7 Uhr , Ende 1410 Uhr.

Dienstag . 17. Dez . Abt . 8 . 22 . Ab.-Vorst . „Des Teufels
Anteil ", komische Oper in 3 Akten von Auber. Anfang 7 Uhr,
Ende halb 10 Uhr.

Donnerstag , 19 . Dez. 10. Vorst , außer Ab. Zum erstenmal :
„Prinzessin Herzlieb" , Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von
Erika Grupe -Lörcher . Anfang 6 Uhr , Ende halb 9 Uhr.

Vorverkauf an Abonnenten am Samstag den 14. Dez . , nach¬
mittags von 3—5 Uhr ; Reihenfolge C, A, B . Allgemeiner.
Vorverkauf von Montag den 16 . Dez . , vormittags 9 Uhr, an .
Für jede Person ist eine Eintrittskarte zu lösen .

Freitag , 20 . Dez. Abt . C. 23. Ab. -Vorst . „Der Evangeli -
mann ", musikalisches Schauspiel in 2 Akten (der zweite Akt in
2 Bildern ) von Wilh . Kienzl. Anfang 7 Uhr , Ende gegen
9410 Uhr.

Samstag , 21 . Dez . Abt . B . 23. Ab. -Vorst . „Auf RiflenS-
koog" , Schauspiel in 4 Akten von Rudolf Herzog . Anfang 7
Uhr . Ende 1410 Uhr. I ) fc- »

Sonntag , 22 . Dez. Abt. A. 24. Ab.-Vorst . „Die Huge¬
notten", große Oper mit Ballet in 5 Akten von Meherbeer.
Anfang halb 7 Uhr, Ende nach 10 Uhr.

Montag . 23 . Dez . 11 . Vorst , außer Ab. Prinzessin Herz¬
lieb", Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von Erika Grupe -Lör¬
cher. Anfang 6 Uhr, Ende halb 9 Uhr .

Vorverkauf an Abonnenten am Mittwoch den 18. Dez., nach¬
mittags 3—5 Uhr ; Reihenfolge A, B , C. Allgemeiner Vorver¬
kauf von Donnerstag den 19. Dez . , vormittags 9 Uhr, an .

Eintrittspreise : am 19 . und 23. Dez . : Balkon 1 Abt. 2,50 M ..
Sperrs . 1. Abt. 2 M. ; am 21 . Dez . : Balkon 5 M. , Sperrst 1 . Abt.
4 M . ; am 15. , 16. , 17. , 20. und 22 Dez . : Balkon 1 . Abt. 6 M»
Sperrsitz 1 . Abt. 4,50 M.

Borläufige Ankündigung:
Donnerstag , 26. Dez. 12 . Vorst , außer Ab. „Die Meister¬

singer von Nürnberg ", in 3 Akten von R . Wagner.
Vorverkauf an Abonnenten am Freitag den 20. d. M„ nachm.

3— 5 Uhr ; Reihenfolge B , C, A. Allgemeiner Vorverkauf von
Samstag den 21 . d. M ., vormittags 9 Uhr , an.

Im Theater in Baden.
Mittwoch , 18. Dez. 10. Ab.-Vorst . „Die Räuber ", Trauer -

spiel in 5 Akten von S chiller. Anfang 6 Uhr, Ende halb 10 Uhr.
Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe.

Druck und Verlag :
<9 . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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Rabattmarken!! Rabattmarken ^

großer Jehter iß es,
mit dm Weihnachts -Einkäufe »
bis kurz vor dem Fest zu wartm .

: : Bedeutend
ist die Auswahl in meinem wohlassortier¬
ten Lager, doch empfehle ich die Besichti¬

gung ohne Kaufzwang .

Ganz besonders empfehle:

Violinen
von der einfachsten Schülergeige bis zum

vollendeten Meisterinstrument von
Mk . 1 « .— . an.

Ständiges Lager ca. 200 Stück.

Mandolinen ,
Mandola ,

Guitarren ,
echt italienische , sowie prima deutsche von

Mk . 12 .— an.

Ständiges Lager ca. 50 Stück.

Konzertzithern
von Mk. 15 .— an.

Attordzithern
mir unterlegbaren Notenblättern, sofort
von jedermann ohne Notenkenntniste

z« spielen, von Mk. 10 .— an.
Tausende von Notenblättern ä 10 Pfg.
Ständiges Lager ca. 100 Stück.

Sprech - Apparate
nur aus erstklassigen Fabriken,

große Auswahl in
8n«>Oo>- .3m-hoi'Fchri1Mtirl .
RaschesteBesorgung jed . gewünschten Platte .

Echte Edison -Phonographen
und Goldguhwalzen .

Spiel -Uhren ,
Kalliope -Musik-Werke

mit auswechselbaren Notenplatten, größte
Auswahl am hiesigen Platze .

WMSzielidlkiHSkAii
von Mk . 3 .— an .

Außerdem empfehle

Violinbogen . Wolin-
kasten und Notenpulte
sowie Bestandteile für alle Streich-,

Holz - und Blasinstmmente .

Deutsche « . italienische Saite «
von großer Haltbarkeit.

Musikalien
Komplettes Lager der Univer -

sal -Edition , Edition Peters re.

Klassische
« . moderne Musik

deutsche , französische, englische, italienische
und amerikanische

Schlager der Saison !

Rabattmarken.
N808

Berlangm Sie meine illustrierten
Spezial -Kataloge.

NB . Soliden Leuten verkaufe ich auf
Wunsch gegen Ratenzahlung.

FritzMilller
Musikalienhandlung,
SijifiifftiMtitti ' ui Pimlijn

Karlsruhe Kaiserstraße LSI
Telephon 1988 .

1

Die unteWlhllkttn KMllljn ^tttPanMungen
erlauben sich dos vcrehrliche Publikum auf Folgendes aufmerksam zu machen :

Sine eigentümliche Erscheinung macht sich mehr und mehr bemerkbar. In nicht seltenen Fällenläßt sich das Publikum von Reisenden auswärtiger Firmen unter scheinbar besonders günstigen Be¬
dingungen überreden, ihnen Bestellungen auf Bücher zu übergeben, als seien nur sie in der Lage ,
so günstig zu liefern . Diese Bedingungen sind aber durchaus nicht bester , da das Publikum in den
meisten Fällen das Porto für die Zusendung der Bücher und für die Zahlungen zu tragen hat, was
beim Kauf am Platze wegfällt. Die hiesigen Buchhandlungen liefern an bekannte Adreflen unter den
gleichen Bedingungen, auch gegen Ratenzahlungen . Man wird immer am besten tun , sich an seine
altgewohnte Bezugsquelle zu wenden. Bet dieser Gelegenheit gestatten sich die Unterzeichneten darauf
hinzuweisen , daß alle von auswärtigen Firmen in Inseraten und Beilagen angezetgten Bücher,
soweit es sich um wirklich empfehlenswerte Literatur und Ausgaben handelt, auch von ihnen bezogenweiden können .

A . Bielefelds Hofbuchhandlung , Braunsche Hofbuchhandluug ,
Herdersche Buchhandlung , W . Jahraus , E . Kundt ,

I . Lincks Buchhandlung , F . Metzler , Müller Ss Gräff , M . Schilber ,
Buchhandlung des Evangelischen Schriftenvereius .

O 'S

I 0 .8
II Im

W eihnachts -V erkauf
befinden sich grössere Posten Waren

zu ausserordentlich billigen Preisen
140 cm breite Kostümstoffep . Met . Mk. 1 .75
130 cm breite feine Kostümstoffe für Taylor

Made-Kostüme per Meter Mk. 2 .25

110 cm breite Voile per Meter 78 Pf. an
110 . . . , Seiden - Eolienne per Meter

Mk. 1.95
110; 120 cm breit. Wiener Blusenstoffe p. Meter

Mk. 1 .85
Ein 'Posten einzelner Roben in Tuch,

Fantasiestoffen und schwarzen Grenadinen ,
fabelhaft billig

130 cm breiter blauer Cheviot per Meter
Mk. 1 .95

130 cm breite schwarze Tuche , fein, und
Kammgarne per Met . Mk. 4 .50 u . 3 .50

rpinp DnmPn - WäQrhP einzelne Musterstücke in Tag- u . Nachthemden, Nacht -rcilie UdlllBU WTd & UlP , jacken und Beinkleidern , darunter Taghemden in feiner
Handstickerei-Ausführung. Einige feine Bettgarnituren, bestehend in Kissen , Plumeaus u .

Staunend billig ! Oberbettuch . Staunend billig !
Grosser Posten Taschentücher ät £ ?

dei
v,
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™
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Von jetzt bis Weihnachten gewähre ich auf alle Waren 10 °/o Rabatt od. dopp . Rabattmarken

- Mitglied des Rabattsparvereins — ■ —

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
Telephon 2493

en gros
Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen Telephon

Karlsruhe , Adlerstr . 18 a en detail
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Am 2 . Januar 1908 beginnt neuer Kurs
Handelslehranstalt u .
Töchterhandelsschule

MERKUR

Merkur
In Schönschreiben,

Stenographie , Täuch -
fohrung (einf., dopp.,
amerik.), Maschinen¬
schreiben , Rundschrift,
Kaufmann . Rechnen,

Wechsellehre,
Korrespondenz etc.

ä Kursus 10—15 Mk.
Deutsch, Englisch,

Französisch.
Eintritt in einzelnen

Fachern jederzeit
Kaiserstrasse 113 KARLSRUHE Telephon 2018

Tü/iae unA Hhon/lbllrCA Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung.* Ausfuhr!. Auskunft u. Prospekt bereitwilligst.
Vollständige Ausbildung f. d . kaufm . Beruf. — Prakt (Jebungskontor .

4
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6. Brannsche Hofbüchdruckerei und Verlag , Karlsruhe i. B .

Erziehung im Hause
von

Charlotte M . Mason
Deutsch von E . Kirchner .

Band II .
Eltern und Kinder

Band I .
Die Erziehung der Kinder

unter 9 Jahren -
gebunden je M. 3 .50

- —
Hier redet eine Persönlichkeit zu dir , die voll aufgeht in ihrem Berufe

eine feine Beobachterin , die eingedrungen ist in das Wesen des Kindes und seiner
Seele , die das Kind belauscht hat in allen Stadien der Entwicklung . — Dabet ist
die Sprache edel , die Darstellung sachlich , klar , verständlich . Jede Mutter , jeder
Vater , jeder Erzieher sollte es lesen . Februar 1907 . Das Töchterpensionat .

Es bringt eine Fülle von Beobachtungen auf psychologischer und physio¬
logischer Grundlage in mehr aphoristischer Form und mit ernster Mahnung hin
auf die Bedeutung des mütterlichen Berufs und den Wert der Kinderpersonlichkeit .

21, November 1906 . \Schwäbischer Merkur .
Es ist ohne systematische Pedanterie , aber aus einer klaren , durchdachten

pädagogischen Gesamtanschauung und aus festbegründeten psychologischen Er¬
kenntnissen herausgeschrieben und enthält eine Reihe feiner Beobachtungen und
praktischer Hinweise . 3. März 1907 . Mode und Haus .

Za beziehen durch jede Bnchhandlnngoder . direkt vom Verlag.
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Himmellieber U Vier
Inhaber : Louis Vier, Hoflieferant

I
grösstes l kompi Braut- n. Baby-Äusstattnngen

eigene Wäschefabrik mit Wasch- u. Bügel-Anstalt « m jeder Preislage—— KARLSRUHE . Kaiserstrasse 171 . • vom billigsten Kataloggreis und kunstgewerbl . Ausführung

Karlsruher

ADRESSBUCH
1908 —

ist erschienen .
Preis S SO M .

Jedes Adressbuch enthält als Gratisbeilage einen Expressguttarif (besondere Broschüre ), einen Plan der Stadt
Karlsruhe und Pläne der Gemarkungen Beiertheim, Rintheim, Rüppurr .

I I Möbelmagazin verein . Schreinermeister
,

I e . G. m . u . H ., Karlsruhe . Amalien st . 3 .

Gediegene Brautausstattungen
and

einzelne Möbel in jeder Ausführung . I
Wein !

Wir empfehlen den verehrl . Mitgliedern unser reichhaltigst sortiertes

t» "W "ein . laLg , ex * m
aus den besten Lagen des Markgräflerlandes , dem Breisgau , Kaiserstuhl ,Elsaß, Pfalz , Rhein, Mosel , Tirol , Italien usw .

Ferner : N .848 .3 .3
deutsche und französische Schaumweine ,

Kognak , Kirscheuwasier , Zwetschenwasser, Rnm , Arak,
Pnnschessenze « usw . laut Preisliste.

Lebensbedürfnisverein .
Ä. Jägel» tzlistmtißn

nächst der Kreuzstr., Markgrafenstr . 38 , am Lidellplatz
empfiehlt seine über 25 Jahre bestehende 91.54

SpeMwerkstiitte für Dilderemrahmungen.
Außerdem empfehle ich mein großes Lager eingerahmter Bilder« ud Spiegel in jeder Größe «nd Preislage .

Ä .'

Ziehung unbedingt am 19 . Dezember 1907 .
Badische Pferde -Iiotteries ICO OOO"
78a .70 OOO»

14 mH 14 OOO n.
so mit 30000 ».

li 10000 .
t . 5000 . .
I . 3000 . .
I . 2000 ..

1500 mit
3000 mit

15000 .,
15000 .

Lose ä 1 Mark , 11 Lose 10 Mark . Porto and Liste 20 PL
Zn haben bei : Cal Götz , Karlsruhe , Hebelstrasse II — 15.

E . Wegmann , Karlsruhe , Waldstrasse 30 ,
nnd den dnrch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen sowie bei der
Lose -Vertriebs -Gesellschaft Königl . Prensi . Lotterie -
Einnehmer G . m . li . H „ Berlin N . 24 , Monbijonplati

MERAN . Kuranstalt Stefanie
für Herz -, Nerven- , Nieren- , Gichtkranke , Arterienverkalkung sowie Re¬konvaleszenten. (Ausgeschlossen: Lnngen - n . Geisteskranke , Morphinisten,Epileptiker .) Wasserkur , Elektro -Mechanotherapie , Sonnen- Luftbäder .Diät- , Obst - , Trauben - , Milch-, Gemüsekuren . Grösster Komfort. Prachtvolle Lage . Behandlung auch auswärts wohnender Patienten .91.838 Dp . Binder , Knrarzt .

Bei dem Unterzeichneten Notariat ist
auf 1 . Januar 1908 eine

Zchttid,kWMe !
zu besetzen . 91.967 .2 .2Bewerber wollen sich unter Zeugnis¬
vorlage alsbald melden . Inzipienten
werden bevorzugt.

Gr . Notariat Elzach :
_ G anter .

Bekanntmachung.
In Sachen

der Ortskrankenkasie Mann¬
heim I , Klägerin,

gegen
den Arbeiter Michael Seldner
in Mannheim,Beklagten/Kran-
kenunierstützung betr .

Zur öffentlichen mündlichen Verhand¬
lung des vorbezeichneten Berwaltungs -
rechtsstreits vor dem Berwaltnngsge -
richtshof ist Termin auf :

Dienstag den 10 . März 1908 ,
vormittags 9 Uhr ,anberaumt.

Hierzu wird der Beklagte , dessen Auf¬
enthalt zurzeit unbekannt ist , gemäß
§5 203 Z .P .O ., unter Hinweis darauf ,daß Doppelschrift der Klage vom 17 .Oktober d . I . und deren Begründungvom 30 . Oktober d . I . hier anfliegen,geladen mit der Aufforderung, sich in
der mündlichen Verhandlung vor dem
Verwaltungsgerichtshof durch einen beiGr . Oberlandesgericht oder einem derGr . Landgerichte zugelaffenen Rechts¬anwalt vertreten zu lassen. N982.2 .2

Karlsruhe, den 11. Dezember 1907.
Großh. Berwaltungsgerichtshof.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Aufgebot.N .932 .2 .2 Nr . 33797 . Baden . Der

Malermeister Hermann Steinlein Baden-Baden hat beantragt, die ver¬
schollene Karoltne Degler geb.Kieinmann aus Baden-Baden , zuletztwohnhaft in Baden-Baden, für tot zuerklären.

Die bezeichnete Verschollene wird auf¬
gefordert, sich spätestens in dem auf :

Mittwoch den 1 . Juli 1908 ,
vormittags I0Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gericht anbe¬

raumten Aufgebotstermine zu melden,widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird.

An alle , welche Auskunft über Leben
oder Tod der Verschollenen zu erteilen
vermögen , ergeht die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermine dem Ge¬
richte Anzeige zu machen.

Baden, den 4 . Dezember 1907.
Gcrichtsschretber Großh. Amtsgerichts :

Trunk .

Baden , zuletzt wohnhaft in Baden, für ,
tot zu erklären . j

Der bezeichnete Verschollene wird auf¬
gefordert, sich spätestens in dem auf:

Mittwoch den 1 . Juli 1908 ,
vormittags 10 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gericht anbe¬
raumten Aufgebotstermine zu melden ,
widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird .

An alle , welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vernögen, ergeht die Aufforderung, spä¬
testens im Aufgebotstermine dem Ge¬
richte Anzeige zu machen .

Baden , den 7. Dezember 1907 .
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Trunk .

Sttfgdut
91.933 .2.2. Nr . 33918 . Baden . Der

Schneidermeister Hermann Lamb
in Baden hat beantragt, den verscholle¬nen Schuhmacher Karl Sah aus

N965 .3.2 . Nr . 4378. Mannheim .
Das Amtsgericht Mannheim hat
folgendes

Aufgebot
erlassen :

Der Baumwart Georg Peter
Hoffmann in Wetnhetm hat das
Aufgebot der beiden 3 l/, 0/0 tgen Rhein.
Hhpoth. - Bankpfandbrtefe Serie 72 v
Nr . 7656 und 73 0 Nr . 9164 a 200 M .
beantragt . Der Inhaber der Urkunden
wird aufgeforderr , spätestens in dem
auf
Mittwoch den 15 . Juli 1908 ,

vormittags 9 Uhr ,
vor dem Amtsgericht hier, Saal B,
Zimmer Nr . 122 , anberaumten Auf-
gebotstermtne seine Rechte anzumelden
und die Urkunden vorzulegen, widrigen¬
falls die Kraftloserklärung der Urkunden
erfolgen wird .

Mannheim , den 10 . Dezember 1907 .
Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts I :

Mötsch .

gesetzbuchs. Derselbe wird auf An¬
ordnung des Gcoßherzogltchen Amts¬
gerichts auf
Freitag den 24. Januar 1908,

vormittags 8 ' /, Uhr ,vor das Großherzogliche Schöffengerichtin Karlsruhe, Zimmer Nr . 10/12, zur
Hauptverhandlung geladen .Bet unenischuldtgtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kgl.
Bezirkskommando in Karlsruhe aus¬
gestellten Erklärung verurteilt werden.

Karlsruhe, den 10. Dezember 1907.
Ehrmann ,

Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts 8.
Vermischte Bekanntmachnngen .
Kttgelmz kok ZGoffw-

acbeitrn.
Die Schlosserarbeiten für die Ein¬

friedigung der Bahnsteige auf dem Halte¬
punkt Feudenheimer -Brücke sollen nach
der Verordnung des Gr . Ministeriums
der Finanzen vom 3 . Januar 1907 im
öffentlichen Wettbewerb vergeben wer¬
den. 91.931 .3 .3

Die Zeichnungen und das Bedtngnts -
heft liegen in den üblichen Amtsstunden
auf unserer Kanzlet zum Einsehen auf .Die Angebote find verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen,bis zum Eröffnungstermin am 28 . D e -
zember l . Js . , vormittags 11
Uhr , bei uns einzuretchen .

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Mannheim, den 6 . Dezember 1907 .Gr . Bahnbauinspektion.

Bekanntmachung .
91.993. Nr . 19186. Wolfach . Im

Konkursverfahren über das Vermögen
der Rosa geb . Hotz, Frau des Kronen¬
wirts Peter Sterk in Wolfach ist
infolge eines von der Gemetnfchuldnerin
gemachten Vorschlags zum Zwangsver -
gletch Bergletchstermin auf :
Donnerstag den 9 . Januar 1908 ,

nachmittags */,5 Uhr ,
vor Gr . Amtsgericht Wolfach bestimmt .

Der Bergleichsvorschlag und die Er¬
klärung des Gläubigerausschusses sind
auf der Gertchtsschretberei ntedergelegt.

Wolfach, den 13 . Dezember 1907 .
Gertchtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Reich ,
_ Gr . Amtsgerichtssekretär._

Strafrechtspflege.
Ladung .

91946.3 .3 Nr . 17809 . Karlsruhe .
Der am 1 . Februar 1879 zu Liedols-
heim geborene, zuletzt dort wohnhaft
gewesene Landwirt August Wilhelm
Oberacker wird beschuldigt , als be¬
urlaubter Reservist der Infanterie , ohne
Erlaubnis auSgewandert zu fein . Ueber -
tretung gegen § 360 91t . 3 des Straf .

Hochbauarbeite«.
Nachverzeichnete Bauarbetten zur Er¬

stellung eines Magazins an die
mechanische Werkstätte der Hauptwerk¬
stätte hier sollen nach Maßgabe der
Verordnung Großh. Ministeriums der
Finanzen vom 3 . Januar 1907 im
öfsentiichm Berdtngungsweg vergeben
werden :
1 . Maurerarbeiten.
2. Schlosserarbeiten .
3 . Blechnerarbeiten .
4 Herstellung eines Oberlichtes in

Gcwölbeform aus Glasbausteinen.
5 . Schretnerarbetten.
6. Anstretchcrarbetten .

Die Pläne, Bedingungenund ArbeitS-
befchrtebe liegen auf dem diesseitigen
Hochbaubureau , Bahnhosstraße Rr . 9
Zimmer Nr . 13, zur Etnficht auf . Die
auf Einzelpreise zu stellenden Angebote
find verschlossen , portofrei und mit der
Aufschrift „Magazin in der Hauptwerk¬
stätte , Angebot auf . arbett "
versehen , spätestens bis Mittwochden 18 . ds . Mts ., nachmittags 5
Uhr , an unterfertigte Stelle , Bahnhof¬
straße Rr . 9, einzureichen, Zuschlagsfrtst
14 Tage. N .852 2L

Karlsruhe, den 5 . Dezember 1907 .
Großh. Bahnbautnfpektton 1.
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W ^ir empfehlen unsere vorzüglich eingebrauten und gut ab¬

gelagerten Flaschenbiere , welche von jetzt an durch

—= = direkte Zuleitung vom Lagerfass
abgefüllt werden .

Durch diese Neueinrichtung werden Haltbarkeit und Bekömmlich¬

keit des Flaschenbiers in bedeutendem Masse gefördert und bitten

wir um zahlreiche Aufträge , deren rascheste Erledigung wir zusichern .

92.498 .3 .1

V. IMerkle
Telephon 175 . Karlsruhe Kaiserstr . 160.

Erstes Versandhaus am Platze
feiner Delikatessen - « . Kolonialwaren für die feinere Küche

empfiehlt

Frische Auster « und Hummer«.

Div - Sorte « Astrachaner Kaviar.

Gansleberpasteten im Ausschnitt
so croüte von 1 .75 bis 24 —,
sowie in Terrinen von Henry
& Brück, 1 .50 bis 15 .— Mark .

Straßburger Bratgäuse,
Bayrische Bollgänse.

Französische Poulardm .

Enten , Kapaunen.

Junge Tauben, Hahnen .

Irische Trüffeln .
Franz . Kopfsalat, p. Kopf 12 Pf .

Dauermaroueu, Pfd . 25 Pf .

Teltower Rübchen , Pfd . 25 Pfg .

Frische Arttschockeu, engl. Sellerie.

Brüffeler Chicoree, frische Bohnen.

Kerbelrübchen , Topinamburs,
Stachys, Canarische Tomaten.

Frische Champignons.

Frische Ananas , Bananen .

Echte Calville-Aepfel.

Französische Birnen.

Granat -Aepfel, Cactus-Feigeu.

Blaue Brüsseler Traubm .

Goldgelbe Almeria - Traubm .

Muscat -Datteln , offen u . in Kart .

Olympia-Feigen in Körbchen .

Tafelfeigen , offen und in Kistchen .

Kandierte Früchte ,
offen und elegante Kartons .

Traubenrosinen, Schalmandelu.

Römische, blaue Pflaumm .

Deffett-Waffeln, Biscmts und Cakes
von Huntley & Palmers , Krietsch

und Bahlsen .

Sämtliche Sorten , auch in eleganten
Dosen von 1/2 und 1 Pfd . Inhalt .

Diierse Warst and Schinken :
als :

Ganslebertrüffelwurst.

Trüffel- nud Sardellmleberwnrst.

Hausmacher-Leberwurst .

Thüringer Servelat und Salami .

Braunschweiger Ccrvelat.

Braunschweiger Mettwurst.

Lachs - nud Delikateß-Schinken .

Cobmger Kochschinkm, sehr zart .

Westfäler- und Thüringer
Rohschnittschinkm .

Hamburger Rauchfleisch.

Pommersche Gänsebrust.

Gäusckmlm in Gelse.

Ruff. Sardinm , Anchovis .

Delik. -Heringe ohne Gräten .

Heringe in Gelee.

Sardinen und Thonfisch Oel .

Gerollte Anchovis ohne Gräten
in Oel .

Engl . Delik.-Heri«ge in 3 Sauc .

Aal nnd Lachs in Gelee.

Appetit-Sild .
Geräucherter Lachs, Aal,

Kieler Sprottm , Bücklinge ,

Fluudem .

Ostsee-Crmettes.

Deutsche Schaumweine , franz. Champagner .

Gut abgelagerte Bordeaux - «. Burgunder -Weiue .

Badische , Mosel - «. Rheinweine .

Madeira , Malaga , Marsala , Portwein , Sherry .

Feine Liquere.

Bet der Stadtkaffe Eberbach ist ein

Gehilfe
anzustellen, der befähigt ist, die gesamte
Rechnungsstellung durchaus selbständig
zu besorgen. Offerten mit Zeugnissen
und genauer Angabe der Gehaltsan -
sprüche sind sofortbeim Bürgermeisteramt
einzuretchen . O '4

Bürgermeisteramt :
Dr . Weiß .

Bekanntmachung .
Den Hebammenunter-

rtcht an der Hrbammen-
schule zu Donaueschingen
berr.

Der UnterrichtSkursuS für neu auS-
zuvildende Hebammen beginnt an der
Hebammenschule zu Donaueschingen am
2 . Januar 1908. Derselbe dauert L
Monate .

Die näheren Bedingungen sind von
der Anstalt zu beziehen . O6

Donaueschingen, 12 . Dezember 1907 .
Der Borstand : vr . S t e f f a n.

O .11

Nutz- und Brennholz-
Bktstcigcrung.

Grotzh . Forstamt Meffkirch ver¬
steigert am Samstag de« 81 . De¬
zember l. Js ., vormittags 7,10
Uhr beginnend, im Gasthaus zum
„Adler" in Schwandorf aus den
Domänenwalddistrikten Schwandorfer-
wald, Abt . Kletnhomburg, Vorderer
Ratzenberg, Wappental , Hobenerget,
Frohnespen , und Distrikt „Hölzle" :
Nadelstämme 4 III ., 30 IV ., 132 V .,
99 VI . Kl . - 5 Eichen IV ., 9 V, 14 VI
Kl . (Hagsäulen) . 1 Ahorn V. Kl., 625
starke Stangen , 445 Hopfenstangen
I . Kl ., 530 II ., 565 III ., 635 IV . Kl .,
565 Rebstecken I ., 375 II . Kl ., 225
Bohnenstecken , 113 Ster Scheit- und
Prügelholz , 770 buchene , 145 gemischte
und 115 Nadelprügelwellen, 52 Lose
buchenes DurchforstungSreiS.

Forstwart Köhler in Schwandorf
zeigt das Holz auf Verlangen vor und
fertigt Auszüge . O '5

Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffeutliche Zustellung einer Klage.

R1000 .2 .1 . Rr . 22400. Heidelberg .
Die Ehefrau des Wirts Michael
G r ä f , Helene geb. Zerrer , zu Heidel¬
berg, Prozeßbevollmächtigter: Rechtsan¬
walt vr . Schattier daselbst, klagt gegen
ihren Ehemann , früher zu Heidelberg,
jetzt unbekannten Aufenthalts , mit dem
Anträge auf Scheidung der am 6 . August
1901 »n Heidelberg geschloffenen Ehe
aus Verschulden des B «klagten .

Die Klägerin ladet den Beklagten zur
mündlichenBerhandlung desRechtsstreitS
vor die I . Zivilkammer des Gr . Land-
gerichts zu Heidelberg auf
Mtttwochden 19 Februar 1908,

vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung, etnen bet dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Heidelberg, den 13 . Dezember 1907.
Gertchtsschretbrr Großh . Landgerichts :

Schneider .

Mitglied des Rabattsparvereins .

Oeffeutliche Zustellung einer Klage .
N .999.2.1 . Nr .12600. Pforzheim .

Der Fahrradhändler Ernst Schwarz
in Niefern,Prozetzbevollmächtigte:Rechts»
anwälte C . Groß und vr Kratt in Pforz¬
heim , klagt gegen den P effer W t l h e l m
Stark , früher zu Eutingen , jetzt an
unbekannten Orten , aus Kauf eines
Fahrrades vom 19 . Mai 1907 mit dem
Anträge , auf Verurteilung des Beklag¬
ten zur Zahlung von 100 M . nebst 4-/,
Zinsen seit dem Klagzustellungstag und
Tragung der Kosten durch vorläufig
vollstreckbares Urteil.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichenBerhandlung desRechtsstreitS
vor daS Gr . Amtsgericht zu Pforzheim
auf
Donnerstag den 6. Februar 1908,

vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

Brauereigesellschaft
vormals

S . Moninger
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Pforzheim, den 11 . Dezember 1907 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Lutz

Aufgebot.
R »98 .2 .1 . Nr . 19172 . Donau¬

eschingen . Das Gr . Amtsgericht hier
hat heute folgende - Aufgebot erlaffen :
Die nachbenannten Eigentümer der auf
Gemarkung Hondingengelegenen Grund¬
stücke Lgb . Nr . : 86, 92, 107, 267 , 390 ,
458, 489, 483 , 522, 778 , 785 , 962 ,
1106 , 1120, 1164 , nämltch : Mathä
Zolg Witwe , Franz Bogen -
schützEheleute , JosephMar -
ttn , Theodor EngesserI , Theodor
Engrsser II , Theodor Bäurer Ehe-
leute, haben gemäß § 1170 B G B . das
Aufgebot zum Zwecke der Ausschließung
deS Gläubigers der auf ihren Grund¬
stücken im Grundbuch HondingenBd . IV,
Heft 34. Abt . III , Nr . 6 - Bd . II , Heft
13, Abt . III , Nr . 5 - Bd . IV, Heft 16,
Abt. III , Nr . 3 - Bd . III , Heft 12, Abt.
III , Nr . 4 - Bd . V, Heft 10, Abt. III ,
Nr . 4 - Bd . II , Heft 9, Abt . III , Rr . 6-
für den im Jahre 1901 auigelösten Bor -
fchußverein Blumberg auf Grund rich¬
terlichen Urteils unterm 6 . April 1893
eingetragenen Stcherungshhpothek für
95 Mark 60 Pf . nebst 5°/, Zinsen und
Kosten bis zum Betrage von 70 Mark
beantragt .

Die Rechtsnachfolgerdes Hhpothekar-
gläubtgers werden aufgefordert , spä¬
testens in dem auf :
Dienstag den 7 . April 1908 ,

vormittags 9 Uhr
vor dem Unterzeichneten Gerichte anbe¬
raumten Aufgebotstermine ihre Rechte
anzumelden, widrigenfalls ihre Aus¬
schließung mit ihrem Rechte erfolgen
wird.

Donaueschingen, den 9 . Dez. 1907 .
Gerichtsschretber Großh. Amtsgerichts :

Zahn .

Konkurs.
N988. Rr . 12441. Ep Pin gen .

Konkursverfahren über
daS Vermögen des Hein¬
rich Schäfer von Mühl -
bach betr.

Termin zur Prüfung der nachträglich
angemeldetenForderungen ist bestimmt
aus :
DtenStag , 24. Dezember 1907 ,

vormittags 10 Uhr .
Epptnaen, den 10 . Dezember 1907 .

GertchtSschretberet Großh . Amtsgericht:
Kirchgeyner .

Konkursverfahren .
R989 . Rr . 14 445 . Fretburg .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Bauunternehmers August
M ü ß l e in Fretburg wurde nach rechts¬
kräftiger Bestätigung des Zwangsver
gletchs durch heutigen Gerichtsbeschluß
aufgehoben.

Fretburg , den 11. Dezember 1907 .
Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts 4.

H . Ztmmermann .

Allen Personen, welche eine zur Son-
kursmaffe gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmaffe etwas schuldig
find , ist aufgegeben, nichts an den
Gemetnschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf«
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche fie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen, dem Konkurs¬
verwalter bis zum 15 . Januar 1908
Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1907.
Gerichtsschretber Großh . Amtsgerichts .

Bruch .

KoukurSverfahren.
0 .14. Nr . 14608VI . Karlsruhe .

U-ber das Vermögen deS Kronenwtrts
und Mtneralwafferfabrtkanten Ludwig
Adolf Bolz in Eggenstetn, wurde
heute am 13 . Dezember 1907 , nachmit¬
tags 5 Uhr daS Konkursverfahren er¬
öffnet .

Der RechtSanwaltvr . Ellenbogen hier
wurde zum Konkursverwalter ernannt .

Sonkursforderungen find biS zum
15 . Januar 1908 bei dem Gerichte an-
zumelderi .

ES ist zur Beschlußfaffung über dir
Wahl eines andern Verwalters sowie
über die Bestellung eine« Gläubtger-
ausschuffes und eintretendenfalls über
die in 8 132 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf :
Dienstag den 7 . Januar 1908 ,

vormittags 11 Ubr ,
sowie zur Prüfung der angemeldeten

orderungen auf :
Uenstag den 28 . Januar 1908 ,

vormittags 11 Uhr ,
vor dem Gr . Amtsgericht, Akadrmie -
str . 2A 3 . Stock, Zimmer 17, Termin i
anberaumt.

Konkurseröffnung .
97990. Rr . A 24430 . Lörrach ,

lieber das Vermögen des Bäcker « und
Krämers RetnhardBrombacher
in Binzen wurde heute am 12 . Dezember
1907 , nachmittags 6 Uhr das Konkurs¬
verfahren eröffnet, da derselbe seine
Zahlungsunfähigkeit zugegeben und ein
Gläubiger den Antrag gestellt hat.

Der Gemetndewaisenrat Engler in
Lörrach ist zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen find bis zum 30.
Xll . 1907 bei dem Gerichte anzumelden.

Es ist Termin anbcraumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfaffung
über die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellungeines Gläubtger -
ausschuffes und etntretenden Falls über
die in § 132 der Konkursordnung be-
zetchnetrn Gegenstände und zur Prüfung
der angemrldeten Forderungen auf
Freitag den 10. Januar 1908,

vormittags 10 Uhr
Allen Personen , welche eine zur

Konkursmaffe gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind, wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch nah¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
30. Dezember 1907 Anzeige zu machen .

Lörrach, den 12. Dezember 1907.
Gerichtsschretber Großh Amtsgerichts :

K i m m i g.

Konkurs .
97991 . Nr . 15000 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über bas Ver¬
mögen des Kaufmanns Ern st Wilhelm
G u st a v H ü l t e r in Mannheim-
Neckarau , Werderstroße 24/26, wurde
durch Beschluß Gr . Amtsgerichts, Ab¬
teilung 6, vom heutigen nach Abhaltung
des Schlußtermins und Vollzug der
Schlußvertetlung aufgehoben.

Mannheim, den 11 . Dezember 1907.
Gerichtsschretber Großh . Amtsgerichts :

B u s e l m e t e r .
Rr . 992 . S t o ck a ch . DaS Konkurs¬

verfahren über den Nachlaß der am 13.
Mai 1906 zu Nenzingen verstorbenen
Nikolaus Breinlinger Wtw .
Christine geb . Müller , wird nach Ab¬
haltung des Schlußtermins aufgehoben.

Stockach , den 8. Dezember 1907 .
Gerichtsschretber Großh . Amtsgerichts :

Hora dam .

Vergebung om eifetnem
Die Lieferung und fertige Aufstellung

von etwa 459 lfd . Meter eiserne «
RShrengeländer tm Bahnhof Pforz¬
heim soll, nach Maßgabe der Verord¬
nung Gr . Mtutsteriums der Finanzen
vom 3 . Januar 1907 , vergeben werden.

Die Zeichnungen und Bedingungen
liegen ans dem Eisendahnbanbnreau
Rudolfstratze Rr. 8/ » in Pforzheim
zur Einsicht auf, woselbst auch die An¬
gebotsformulare zu erheben find .

Die Angebote find biS längstens
SamStag den 28 . ds. MtS ., vor¬
mittags L L Uhr, verschlossen, postfret
und mit der Aufschrift: „Angehot anf
eiserne Geliinder" an Gr. Bahn-
baninspektio « in Durlach, Auer-
straße Rr . 11 , rinzureichen, woselbst auch
die Eröffnung stattfindet.

Die Zuschlagefrist beträgt 4 Wochen.
Durlach , dm 7 . Dez. 1907 . 97852 .2.2

Die Gr . Bahnbauinspektton.
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